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Bekanntmachung.
(Vom 19. Oktober 1915.)

Einfuhr von Tieren aus der Schweiz betreffend.

Mit Rücksicht auf den Stand der Maul= und Klauenseuche in der Schweiz wird die
Einfuhr von Rindern und Ziegen aus den Kantonen Zürich, Schwyz, Glarus, Wallis
und Genf unter den in der Bekanntmachung vom 21. Juni 1913 (Gesetzes= und Verordnungs-
blatt Seite 454) enthaltenen Bedingungen mit sofortiger Wirkung wieder gestattet.

Von dem unterm 28. August 1913 (Gesetzes= und Verordnungsblatt Seite 489) er-
lassenen allgemeinen Einfuhrverbot sind nunmehr die Kantone Aargau, Basel-Stadt, Bern,
Genf, Glarus, Luzern, Neuenburg, Unterwalden, Uri, Schaffhausen, Schwyz, Solothurn,
Wallis, Zug und Zürich ausgenommen (vergleiche Gesetzes= und Verordnungsblatt 1914
Seite 256).

Karlsruhe, den 19. Oktober 1915.
Großherzogliches Ministerium des Innern.

Der Ministerialdirektor:

Weingärtuer.
Dr. Schühly.

Bekanntmachung.
Den Preis des Gesetzes= und Verordnungs-Blattes für das Jahr 1016 betreffend.

Für das Jahr 1016 wird der Preis des Gesetzes= und Verordnungs-Blattes auf

Drei Mark 75 Aig.,

ausschließlich der gesetzlichen Postgebühren, festgesetzt.

Karlsruhe, den 16. Oktober 1915.

Redaktion des Gesenes: und Verordnungs-Blattes.
Gedemer.
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